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„Steckbrief“ 
 
Papierfischchen – Ctenolepisma longicaudata1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klasse:   Insekt  

Ordnung: Zygentoma 

(Fischchen) 

Familie:  Lepismatidae 

Körperlänge:  11-15 mm (ausgewachsene Exemplare) 

Körperform:  spindelförmig 

Körperfarbe: Körperoberseite mit stumpf grau-metallischen Schuppen 

Besonderheit: überwiegend lichtscheu und nachtaktiv      

   Fühler und Cerci / Terminalfilum2 bedeutend länger als der Körper 

Körperanhänge, wie bspw. Fühler, sind nicht pigmentiert 

Köpfchen sind auffällig stark behaart 

Abdomen mit je 3 abstehenden steifen Borsten, die in kurzen Querreihen 

angeordnet sind 

Lebensraum: meist tageslichtarme und beruhigte Bereiche 

optimale Umgebungsbedingungen: konstante 23-24 °C  

bei mindestens 50 % relativer Luftfeuchte3 

Lebensdauer: 3-10 Jahre 

 
                                           
1 „langschwänzig“ 
2  Siehe Abb. 1  
3  Informationsblatt des Kennis- en Adviescentrum Dierplagen (KAD), Wageningen: Ctenolepisma longicaudatum 

Escherich (2017) 

 
Diese Information wird Ihnen vom LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrum zur Verfügung gestellt. 

 

Abb. 1 
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Nahrung: Vor allem: Cellulose, Stärke, Dextrin 

Generalist: Pflanzliche sowie tierische Nahrung  

 

Fortpflanzung, 

Entwicklung:  Ein geschlechtsreifes Weibchen legt durchschnittlich 56 Eier pro Jahr. Eier 

werden bevorzugt an rauen Oberflächen abgelegt. Die Tiere schlüpfen nach 

2 Monaten aus dem Ei. Geschlechtsreif sind die Tiere nach dem Durchlaufen 

von 13 Häutungsstadien, was bei optimalen Umgebungstemperaturen ca. 

19 Monate andauert. 

 
IPM4:    Präventivmaßnahmen treffen, indem auf Hygiene in den Magazinen  

  geachtet wird. Ritzen und offene Hohlräume sollten abgedichtet  

  werden. Fraß- oder Klebefallen aufstellen und regelmäßig  

   kontrollieren. 

 
Bestimmung:         Spektroskop oder Mikroskopuntersuchungen durch einen Experten. 
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4 Abk.: Integrated Pest Management. 


